
totalGallneukirchen
Ein reges Vereinsleben, großartige Veranstaltungen, gute Infrastruktur 
und ein abwechslungsreiches Freizeitangebot – die Stadt ist eine richtige 
Wohlfühlgemeinde.

Neues im Heimathaus

Jazz- und Bluesfestival

Schulen und Vereine

Neuer Skaterplatz
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AKTUELLE PROJEKTE 

Verkehrskonzept, Neubau 
und Herausforderungen
GALLNEUKIRCHEN. Viel tut 
sich in Gallneukirchen. Bür-
germeisterin Gisela Gabauer 
erzählt im Tips-Gespräch an 
welchen Projekten gerade ge-
arbeitet wird. 

 von MICHAELA MAURER

Tips: Die Verkehrslage in Gall-
neukirchen ist immer wieder ein 
großes Thema. Was tut sich ak-
tuell in diesem Zusammenhang?

Gabauer: Für die Zukunft der 
Stadt Gallneukirchen ist ein 
professionelles Mobilitäts- und 
Verkehrskonzept dringend not-
wendig. Das örtliche Entwick-
lungskonzept mit dem „Funk-
tionsplan Verkehr“ soll unter 
Einbindung eines profunden 
Verkehrsplaners gemeindeüber-
greifend weitergeführt werden. 
Der Gemeinderat hat dafür einen 
einstimmigen Beschluss gefasst. 

Tips: Welche weitere Projekte 
werden aktuell umgesetzt oder 
stehen noch an?

Gabauer: Mit dem Neubau des 
Feuerwehrhauses geht für mich 
ein großer Wunsch in Erfüllung. 
Mit den Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Gallneukirchen 
konnten wir, wie schon berichtet 

wurde, die Dachgleiche feiern.                                                         
Eine weitere Herausforderung ist 
die notwendige Schulstandort-
optimierung in Verbindung mit 
dem Hallenbad. Für die Reali-
sierung dieses Großprojektes ist 
eine großzügige Unterstützung 
des Landes und ein Schulter-
schluss der Gallneukirchner 
Nachbargemeinden notwendig.

Tips: Welche Themen stehen im 
Bereich Nahversorgung an?

Gabauer: Mehrere Großbau-
projekte werden in nächster Zeit 

das Stadtbild verändern und 
das tägliche Leben vorüberge-
hend beeinfl ussen. So wird die 
Familie Riepl mit der Errich-
tung ihres Projektes beginnen. 
Das Lagerhaus ist mit seiner 
Werkstätte und seinem Bau-
stoff- und landwirtschaftlichen 
Produktehandel nach Enger-
witzdorf übersiedelt. In Kürze 
wird auf dem Areal der Werk-
stätten mit dem Bau der geplan-
ten  Hoferfi liale begonnen wer-
den. Im Bereich neben dem Silo 
wird sich in Kürze die Firma 
Spar mit einem Eurospar-Markt 
ansiedeln.

Tips: Was gibt es Neues für Kin-
der und Jugendliche? 

Gabauer: Mit besonderer Freu-
de erfüllt mich die gelungene 
Gestaltung des Skaterplatzes 
in der Fabrikstraße. Den vielen 
fl eißigen Händen des Verschö-
nerungsvereines danke ich für 
die liebevolle Gestaltung dieser 
Freizeitanlage für unsere Ju-
gend. Das Ferienspiel der Stadt-
gemeinde Gallneukirchen wird 
auch im heurigen Sommer mit 
Unterstützung zahlreicher Ver-
eine und Organisationen durch-
geführt werden. Informationen 
dazu werden allen Haushalten 
zeitgerecht zugesandt.

Bürgermeisterin Gisela Gabauer 
berichtet über aktuelle Projekte aus 
Gallneukirchen.  Foto: Fischerlehner

Beim Neubau des Feuerwehrhauses konnte bereits die Dachgleiche gefeiert werden.  Foto: Hans Dumfarth
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OppenbOrn sehen & hören

Modischer Chic mit Tragekomfort
GallneukirChen. Bei Op-
penborn sehen & hören haben 
die „Johann von Goisern“ Bril-
len Einzug gehalten. Mit ihren 
besonderen Farbkombinationen 
bieten sie Brillenmode auf höchs-
tem Niveau.

Jürgen Weinzinger bevorzugt bei 
der Brillenauswahl heimische 
Marken, unter anderem auch die 
Firma Pomberger aus Bad Goisern. 
Das Besondere an der „Johann von 
Goisern“ Kollektion: Jede Brillen-
fassung trägt das „Handmade in 
Austria“ Logo und ist aus einem 
hautver t rägl ichen Kunststoff 
(Baumwollacetat) gefertigt. Eine 
Fassung setzt sich aus über zwan-
zig Schichten zusammen. Ihre Far-
ben treffen den Zeitgeist und den 
Geschmack der Kunden. Sehen 
und gesehen werden, lautet das 
Motto. Am besten man probiert 
selbst eine „Johann von Goisern“ 
Brille und genießt das Gefühl, 
„Mode im Gesicht“ zu tragen. 

brillen für jedes budget
Die Brille entwickelt sich zu einem 
wichtigen Modeaccessoire. Dies 
wirkt sich auch auf das Tragever-
halten der Konsumenten aus. Ab-
wechslung ist angesagt. Jürgen 
Weinzinger bietet dazu eine breite 
Modellauswahl und ein attraktives 
Preis-Leistungsverhältnis. „Wir 
legen Wert auf hohe Verarbeitungs-
standards und besten Tragekom-
fort“, betont der Optikermeister. 

Für jeden anlass eine brille
Oppenborn sehen & hören ist als 
regionaler Spezialist für Sehbe-
helfe und als Komplettanbie-
ter bekannt. Hier können Jung 
und Alt aus einem umfassenden 
Sortiment von 1.200 Brillen- 
und 700 Sonnenbrillenfassungen 
wählen. Besonderen Wert legen 
Fachoptikermeister Weinzinger 
und sein Team auf genaue Au-
genprüfung. Das Eintauchen in 
die Oppenborn-Brillenwelt lohnt 
sich. 

schnelles reparatur-service
Das Juwel des Fachbetriebs ist 
die hauseigene Werkstätte. Ob ein 
herausgefallenes Brillenglas oder 
ein abgebrochener Brillenbügel 
– Oppenborns Reparaturservice 
behebt vor Ort schnell und kom-
petent jedes Brillenproblem. 

Top-kundenbetreuung
Das fachkundige Oppenborn-
Team geht individuell auf die 
Bedürfnisse der Kunden ein und 
steht beratend zur Seite. Für jede 

Beratung steht ausreichend Zeit 
zur Verfügung.<� Anzeige

Das fachkundige Oppenborn-Team nimmt sich für die Kunden ausreichend Zeit und steht mit Rat und Tat immer gerne beratend zur Seite.

leistungen

•	Individuelle	Prüfung	der	Sehstärke	
im	modernst	ausgestatteten	
Sehtestraum	

•	Oppenborn	unterstützt	mit	Farb-	
und	Stilberatung	bei	der	Auswahl	
der	richtigen	Fassung

•	Brillenfertigung	in	höchster	
Qualität	in	der	hauseigenen	
Werkstätte	

•	Individuelle	Brillenanpassung	
garantiert	angenehmes	Trage-
gefühl	

•	Service	vor	Ort,	Nachbetreuung	
für	guten	Brillensitz	und	eine	
gepflegte	Brille
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GESUNDHEIT

Projekt fertig gestellt: Fünf Elemente Kraft 
Rundgang wurde feierlich eröffnet
GALLNEUKIRCHEN. Bei strah-
lendem Frühlingswetter wurde 
der „Fünf Elemente Kraft 
Rundgang“ am Gallneukirch-
ner Marktplatz eröffnet.  

Die Arbeitskreisleiterin der Ge-
sunden Gemeinde, Alexandra 
Ausserwöger, gab einen Über-
blick über die fünf Stationen des 
etwa 2,5 Kilometer langen Rund-
ganges. Die Projekt� ndung und 
Projektleitung lag in den bewähr-
ten Händen von Petra Göweil und 

Gustav Lehner. „Der Besucher 
des Rundganges möge entde-
cken, welches der fünf Elemen-
te – Feuer, Erde, Metall, Wasser 
und Holz in ihm am stärksten 
zur Geltung kommt“, motivierte 
Petra Göweil die Besucher zur 
Teilnahme am Rundgang. „Für 
ein solches Projekt ist Unterstüt-
zung in jeglicher Hinsicht not-
wendig.“ 
Das Land Oberösterreich hat das 
Projekt finanziell unterstützt. 
Auch die Bäckerei Honeder 
beteiligte sich an dem Projekt 

mit dem „Fünf Elemente Brot“, 
sowie das Gasthaus Landerl, das 
ein „Fünf Elemente Gericht“ 
kreiert hat. 

Auf Gesundheit achten
„Für uns gilt es, vermehrt auf un-
sere Gesundheit zu achten. Mit 
dem Rundgang möchten wir auf-
zeigen, dass durch Harmonie des 
eigenen Körpers im Zusammen-
spiel mit unserer Umgebung eine 

Verbesserung unseres Lebens 
stattfinden kann. Gerade des-
halb bin ich sehr dankbar, dass 
es der Gesunden Gemeinde Gall-
neukirchen gelungen ist, diesen 
Fünf Elemente Kraft Rundgang 
zu gestalten“, sagt Bürgermeiste-
rin Gisela Gabauer.  
Musikalisch wurde die Eröff-
nung von den Trommlern der 
Landesmusikschule und des Dia-
koniewerkes umrahmt.

Der Fünf Elemente Kraft Rundgang wurde in Zusammenarbeit mit der Gesun-
den Gemeinde fertig gestellt.  alle Fotos: Hans Dumfarth

Viele Besucher waren bei der Eröffnungsfeier dabei.

MIT 
SICHERHEIT 
IM RECHT.
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GALLNEUKIRCHEN. In den 
kommenden Sommerferien gibt 
es für Kinder von berufstätigen 
Eltern wieder den bewährten 
Sommerkindergarten. In Zu-
sammenarbeit mit dem oberös-
terreichischen Hilfswerk wird 
der Sommerkindergarten in den 
Räumlichkeiten des Kindergar-
ten St. Josef in der Zeit von 24. 
Juli bis 25. August von pädago-
gisch geschulten Fachkräften ge-
führt.

Heuer wird wieder ein Sommerkinder-
garten angeboten.  Foto: Hans Dumfarth

KINDERGARTEN

Betreuung 
im Sommer

STADTKAPELLE

Harmonisches Miteinander
GALLNEUKIRCHEN. Wohin sich 
der Klangkörper in den nächs-
ten fünf Jahren entwickeln soll, 
stand im Fokus einer Klausur 
der Stadtkapelle Gallneukir-
chen. Nicht nur im musikalischen 
Sinne aufeinander hören, sondern 
sorgsam miteinander umgehen 
und wissen, wie das Gegenüber 
tickt, ist für eine gute klangliche 
wie auch soziale Stimmung von 
großer Bedeutung. Es ist leichter, 
harmonisch miteinander zu mu-
sizieren, wenn man gemeinsam 
lachen kann und weiß, was den 
anderen beschäftigt. 
Die Gemeinschaft wurde über 
Aus� üge oder einfach ein oder 
zwei Getränke nach der Probe 
gefördert und gestärkt. Eine Be-
stätigung für das Gelingen des 
eingeschlagenen Weges bekamen 
die Mitglieder der Kapelle nach 
dem Frühjahrskonzert. Neben 

der Auswahl der Stücke war es 
die Freude am gemeinsamen ins 
Schwingen kommen, die das Pub-
likum zu einem tosenden Applaus 
verlocken ließ. Was die „Großen“ 
der Stadtkapelle im Moment aus-
zeichnet, gilt auch für die „Klei-
nen“ des Stadtkapellchens. Von 
Probe zu Probe gelingt es besser, 
sensibel aufeinander zu reagieren 
und so die musikalischen Heraus-
forderungen zu meistern. 

Das nächste große Projekt für die 
Formation stellt die Marschwer-
tung in Zwettl an der Rodl im Juni 
dar. Auch wenn der Spaß während 
der anstrengenden Marschpro-
ben nicht zu kurz kommen darf, 
ist es notwendig, die Disziplin 
hochzuhalten, um einen einheit-
lichen Eindruck zu machen. Das 
gemeinsame Feiern nach der An-
strengung ist dann die Belohnung 
für den betriebenen Aufwand.
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Die harmonische Stimmung 
in der Stadtkapelle wird auch 
beim Musizieren hörbar.
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LEO CLUB GALLNEUKIRCHEN

Aktive Hilfe, wo sie benötigt wird
GALLNEUKIRCHEN. Seit der 
Gründung im Jahr 2011 ist der 
Leo Club Gallneukirchen, eine 
Jugendorganisation des Lions 
Club, in der Region Gallneukir-
chen tätig. Im Zentrum stehen 
soziales Engagement, Solidari-
tät und die Motivation, Men-
schen aktiv helfen zu wollen. 

Gemeinsam planen und organi-
sieren die derzeit elf Mitglieder 
Veranstaltungen und Events, 
deren Erlös vor allem bedürftigen 
Kindern und Jugendlichen in der 
Umgebung zugutekommt. Unter-
stützt werden Menschen, die oft-
mals unverschuldet in Not geraten 
sind. Alle Leo-Mitglieder enga-
gieren sich ehrenamtlich. Neben 
Geldspenden stehen auch Zeit-
spenden im Vordergrund − getreu 
dem Motto „Wir helfen persön-

lich, rasch und unbürokratisch.“ 
helfen Leos mit großem persön-
lichen Einsatz dort, wo Geld al-
leine zu wenig wäre. „Das stärkt 
den Zusammenhalt im Club und 
macht Hilfe unmittelbar dort 
möglich, wo sie am dringendsten 
benötigt wird“, sagt Bianca Rieg-
ler, aktuelle Präsidentin des Leo 
Club Gallneukirchen.

Leo Trophy Mühlviertel 
Als nächster Event steht die  
mittlerweile vierte Leo Trophy 
Mühlviertel am 17. September  
an. Dabei � nden sich Oldtimer-
Liebhaber, Sportwagen-Begeis-
terte und Auto-Fans jeglicher 
Art zu einer Ausfahrt im schönen 
Mühlviertel zusammen. Ziel ist 
es, anhand eines Roadbooks die 
vorgegebene Strecke abzufahren, 
wobei zwischendurch Aufgaben 
gelöst und Sonderprüfungen ab-

solviert werden. Die Anmeldung 
zur Trophy ist ab sofort auf der 
Leo Club Gallneukirchen-Home-
page möglich.

Verstärkung gesucht
Alle zwischen 16 und 30 Jah-
ren, die Spaß daran haben im 
Team zu arbeiten, neue Leute 
kennenzulernen, an gemeinnüt-
zigen Projekten interessiert sind 
und Erfahrungen in der Orga-

nisation von Veranstaltungen 
sammeln wollen, sind beim Leo 
Club Gallneukirchen herzlich 
willkommen. Einfach eine Mail 
an gallneukirchen@leo.at schrei-
ben oder bei der Infoveranstal-
tung am 31. Mai um 19 Uhr in 
der Marktstub’n Gallneukirchen 
vorbeischauen.
Nähere Infos auf gallneukirchen.
leo.at oder auf facebook.com/
Leo-Club-Gallneukirchen

Foto: Leo Club Gallneukirchen

Die Leos freuen sich über neue Mitglieder.

VOLLEYBALL

Meisterschafts-Vorbereitung
GALLNEUKIRCHEN. Seit einem 
halben Jahr wird in Gallneu-
kirchen fl eißig Volleyball trai-
niert – 15 Frauen, mit und 
ohne Meisterschaftserfahrung, 
arbeiten und feilen zweimal wö-
chentlich mit ihrem Trainer aus 
Enns an ihrer Volleyballtechnik 
und -taktik.

Um die motivierten Damen auf 
ihren Meisterschaftseinstieg im 
Herbst vorzubereiten, bestritt das 
Team bereits ein Testspiel gegen 
die Supervolleys Wels. Dieses 
war für viele Frauen des Teams 
das allererste Spiel unter realen 
Wettkampfbedingungen und 
es wurden die Schwächen und 
Stärken der noch jungen Mann-
schaft sichtbar. Auf dieser Basis 
wird nun bis in den Herbst £ eißig 
weiter trainiert, um einen soliden 

Start in die Meisterschaft hin-
zulegen. Seit kurzem kann auch 
der für den Volleyball begeisterte 
Nachwuchs einmal wöchentlich 
trainieren. Mädchen im Alter 
zwischen neun und elf Jahren 
können am Training teilnehmen. 
Mit so viel positivem Zuspruch 

hat die Sektionsleiterin Elisabeth 
Hölzl nicht gerechnet: „Es ist 
schön zu sehen, dass es in Gall-
neukirchen so viele sportbegeis-
terte Menschen gibt, und diese 
offen und motiviert für eine – in 
Gallneukirchen neue – Sportart 
wie Damen-Volleyball sind.“

Die noch junge Damen-Volleyball-Mannschaft bereitet sich auf die Bewerbe vor.

Foto: SVG

GALLNEUKIRCHEN. Die Lern- 
und Spaßwoche „Mit allen Sinnen 
lernen“ � ndet von 4. bis 8. Sep-
tember in der Gusenhalle statt. 
Ziel der Lern- und Spaßwochen 
ist es, dass Kinder von einem 
sanften Einstieg ins neue Schul-
jahr profitieren und besser mit 
schulischem Druck umgehen ler-
nen. Die Lern- und Spaßwochen 
sollen den Schülern dabei helfen, 
sich mit all ihren Sinnen wieder 
auf die bevorstehenden Schul-
stunden vorzubereiten und den 
Lernstoff zu wiederholen. „Dazu 
ist ein ganzheitlicher Lernansatz 
sinnvoll, der neben dem Lernen 
auch kreatives Gestalten, viel Be-
wegung und eine gesunde Jause 
integriert“, sagt Bildungswissen-
schaftlerin und Volksschulleh-
rerin Jasmin Gérard. Infos: Tel. 
07237/2465-11 oder muehlvier-
tel@kinderfreunde.cc

FERIEN

Lernen und 
Spaß haben
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MAUTHAUSEN KOMITEE GALLNEUKIRCHEN

Ein Appell für das Nicht-Vergessen
GALLNEUKIRCHEN. Im Jahr 
2006 hat die Stadtgemeinde 
Gallneukirchen das „Mahnmal 
für den Frieden“ in der bildneri-
schen Gestaltung von Christoph 
Raffetseder errichtet. Eine in die 
Erde versenkte Stahlplatte, deren 
beide Enden schräg aus dem 
Boden ragen, ist Ausdruck eines 
Verdrängungsprozesses. Unan-
genehme und deshalb verdrängte 
Wahrheiten, bildlich in die Erde 
gedrückt, kommen wieder her-
vor. Eine Stele am Mahnmal be-
richtet von der Menschenhatz im 
Februar 1945, die als „Mühlviert-
ler Hasenjagd“ ein tragischer Ge-
schichtsbegriff geworden ist. Eine 
weitere Stele berichtet davon, dass 
von hier, vom Ort des Mahnmals, 
im Mai 1945 viele tausend kriegs-
gefangene deutsche Soldaten den 
Weg in die sowjetische Gefangen-
schaft gehen mussten.

Für das Mauthausen Komitee 
Gallneukirchen ist dieses Mahn-
mal eine Aufforderung zu akti-
vem Gedenken. Für Schul- und 
Jugendgruppen wurden heuer 
etwa schon die Dokumentaraus-
stellung von Kurt Czerwenka ge-
zeigt und zu halbtägigen Exkur-
sionen unter dem Titel „Auf den 
Spuren der Menschenhatz“ einge-

laden. Auch bei Gedenkkundge-
bungen beim Mahnmal ist die Ju-
gend ein � xer Bestandteil bei der 
Mitgestaltung. „Gegen den Hass“ 
war das Leitthema der Feier am 
5. Februar. Der Jugendclub der 
Evangelischen Pfarre Gallneu-
kirchen beeindruckte dabei mit 
einer szenischen Darstellung. 
Speziell in der heutigen Zeit sei 

es wichtig und notwendig gegen 
die Hassparolen aufzutreten, wel-
che Ungleichheit und Zwietracht 
in die Gesellschaft bringen.
Unter dem Appell „Internationa-
lität verbindet! Für ein friedliches 
und solidarisches Miteinander“ 
stand die Befreiungsfeier am 14. 
Mai. Das „Stadtkapellchen“ trug 
berührende Musik wie „Heal the 
world“ nach Michael Jackson und 
die „Ode an die Freude“ vor. Die 
Textcollage zum Thema hat eine 
Gruppe der Katholischen Jugend 
vorgebracht. An der Feier hat 
der 90-jährige Zeitzeuge Pastor 
Heinz Lischke teilgenommen. Er 
musste vom Ort des Mahnma-
les den Weg in die sowjetische 
Kriegsgefangenschaft antreten. 
Die Festrede von Chefredak-
teurin (der Standard) Alexandra 
Föderl-Schmid beeindruckte die 
150 Besucher.

Befreiungsfeier beim „Mahnmal des Friedens“                                   Foto: E. Kozlik

KULTURHAUS IM SCHÖFFL

Weltbekannte Klassik-Stars in Engerwitzdorf
ENGERWITZDORF. Im Rahmen 
der Konzertreihe „Lui Chan’s 
1.-Klassik“ präsentiert das Kul-
turhaus Im Schöf¢  zum Abschluss 
und gleichzeitig als Höhepunkt 
der Spielsaison 2016/17 ein inter-
national höchstklassig besetztes, 
musikalisches Gusto-Stück. 
Lui Chan, dem Spiritus Rector der 
Konzertreihe ist es gelungen, die 
Ungarische Kammerphilharmonie 
für ein Gastspiel zu gewinnen. Das 
1993 von Mitgliedern des Philhar-
monischen Orchesters Györ und 
Professoren der dortigen Musik-
hochschule gegründete Ensemble 
hat sich einen hervorragenden Ruf 
auf internationaler Ebene erarbei-
tet. Heute gilt es als eines der be-
deutendsten Kammerorchester der 
Welt und arbeitet mit den renom-
miertesten Konzertmeistern und 
Dirigenten zusammen. Beim Ga-
lakonzert in Engerwitzdorf über-
nimmt Lui Chan, seines Zeichens 

erster Konzertmeister des Bruck-
nerorchesters Linz, selbst die mu-
sikalische Leitung. Als Solist am 
Violoncello gibt sich Wen-Sinn 
Yang die Ehre. Der Schweizer 
taiwanesischer Abstammung gilt 
als einer der vielseitigsten Cellis-
ten der Gegenwart. Neben seinem 
Wirken als international geschätz-
ter Solist unter Dirigenten wie 
Sir Colin Davies, Lorin Maazel, 
Shiao-Chia Lü und mit Orches-
tern wie dem Symphonieorches-
ter des Bayerischen Rundfunks, 
dem Shanghai Symphony, dem 
NHK Tokyo, dem Royal Philhar-
monic Orchestra oder dem Russi-
schen Staatsorchester Moskau, ist 
Wen-Sinn Yang auch ein begehr-
ter Kammermusik-Partner. 2004 
wurde er als Professor für Violon-
cello an die Hochschule für Musik 
und Theater München berufen und 
gibt darüber hinaus  internationa-
le Meisterkurse. Bis heute spielte 

er mehr als 30 CDs ein, „Alma 
Brasileira“ wurde 2015 mit dem 
Latin Grammy Award für das 
beste Klassik-Album des Jahres 
ausgezeichnet.  
Für alle Besucher im Kulturhaus 
Im Schöf¢  gibt es im Rahmen des 
Künstler-Foyers ab 18.30 Uhr die 
Möglichkeit Wen-Sinn Yang und 
das Ensemble persönlich zu tref-

fen. Den Weltstars der Klassik 
hautnah begegnen, das kann man 
eben nur in Engerwitzdorf.
        Anzeige

Lui Chan (l.) bringt internationale Klassikstars nach Oberösterreich. 

TERMIN

Freitag, 30. Juni 2017, 19.30 Uhr
Kulturhaus Im Schöffl , Engerwitzdorf 
Künstler-Foyer ab 18.30 Uhr
www.imschoeffl .at

Foto: Kulturhaus Im Schöffl 
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OLD GALLUS SINGERS

30-jähriges Jubiläum
GALLNEUKIRCHEN. Aus dem 
kulturellen Leben in Gallneukir-
chen sind sie nicht wegzudenken: 
die Old Gallus Singers. Heuer 
feiert die Gruppe ihr 30-jähriges 
Bestehen und das wird natürlich 
entsprechend gefeiert. Das große 
Jubiläumskonzert � ndet am 11. 
November in der Gusenhalle 
statt. Auf dem Programm ste-
hen wieder einige musikalische 
Schmankerl, arrangiert vom mu-
sikalischen Leiter Erich Pintar. 

Als Solisten treten auf Susan-
ne Göschl, Ute Sailer und Fritz 
Reder.
Man darf gespannt sein, vor 
allem wenn man an das legendä-
re Konzert zum 25. Jubiläum zu-
rückdenkt. Der Ansturm war so 
groß, dass viele Besucher sogar 
wieder nach Hause geschickt wer-
den mussten. Und dies trotz der 
Sache, dass auch die Generalpro-
be als zusätzlicher Konzerttermin 
eingeschoben worden war.

Foto: Michael Thauerböck

Die Old Gallus Singers feiern heuer 
ihr 30-jähriges Bestehen.

KOWALSKI

Mit neuen Ideen in den Sommer
GALLNEUKIRCHEN. Das integ-
rative Café und Bistro Kowalski  
mitten in Gallneukirchen begeis-
tert seit gut zwei Jahren mit re-
gionalen Speisen und Getränken. 
Eine neue Karte soll die Kunden-
wünsche nun noch besser treffen.

Das Café und Bistro Kowalski 
ist ein beliebter Ort für Genießer 
und punktet neben dem sonnigen 
Gastgarten mit regionalen Köst-
lichkeiten. Von Montag bis Frei-
tag stehen täglich zwei preiswer-
te Mittagsmenüs zur Auswahl. 
Eines der beiden Gerichte wird 
stets vegetarisch beziehungs-
weise vegan gekocht. Besonders 
beliebt ist auch das Frühstücks-
angebot, welches aufgrund der 
großen Nachfrage nun erweitert 
wurde. Kreative Neukreationen 
sorgen neben den bekannten 

Klassikern für mehr Abwechs-
lung und Auswahl. 

Integrativer Arbeitsplatz
Das Café und Bistro Kowalski ist 
zugleich ein integrativer Arbeits-
platz, der durch das Land Ober-
österreich gefördert wird. Sieben 
Menschen mit Behinderung sind 
in der Küche sowie im Service 
beschäftigt und werden in ihrer 

Arbeit von ausgebildeten Sozial-
betreuern des Diakoniewerks be-
gleitet. Für die begleiteten Mitar-
beitenden ist die Arbeit im Café 
und Bistro eine sinnvolle Beschäf-
tigung, die soziale Kontakte för-
dert und Anerkennung stiftet.
Thomas Peherstorfer und Gre-
gor Nusser sind im Service tätig 
und seit Beginn ein Teil des 
 Kowalski-Teams. „Die beiden 

haben im vergangenen Jahr eine 
beachtliche Entwicklung gemacht. 
Die Arbeit in der Gastronomie ist 
teilweise stressig, aber Thomas und 
Gregor sind freundlich im Umgang 
mit Gästen und � ink, wenn das Ko-
walski mal wieder bis auf den letz-
ten Platz besetzt ist“, ist Elisabeth 
Philipp, ausgebildete Fach-Sozi-
albetreuerin und Mitarbeiterin im 
Kowalski, von ihren Kollegen be-
geistert. AnzeigeGregor Nusser und Thomas Peherstorfer arbeiten seit der Eröffnung im Kowalski.

INFO

Kowalski – Café und Bistro
Täglich von 8 bis 17 Uhr geöffnet
Hauptstraße 3, 4210 Gallneukirchen
Tel: 0664/85 68 019
Mail: genuss@cafe-kowalski.at
www.cafe-kowalski.at
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GOLDHAUBEN- UND KOPFTUCHGRUPPE

Brauchtum, Volkskultur 
und sozialer Einsatz
GALLNEUKIRCHEN. Die Gold-
hauben- und Kopftuchgruppe 
Gallneukirchen ist seit Jahr-
zehnten ein unverzichtbarer 
Kulturträger in Gallneukirchen. 
Vor einem guten Jahr übernahm  
Anni Hons als Obfrau die Lei-
tung: „Ich habe im letzten Jahr 
sehr viele positive Erlebnisse ge-
habt und für mich ist das soziale 
Engagement,  welches hier gelebt 
wird, sehr wichtig.“
Die Gemeinschaft umfasst heute 
rund 100 Mitglieder.  „Beim letz-
ten Liebstattsonntag konnten wir 
rund 3000 Herzen verkaufen und 
einen namhaften Betrag für die 
Pfarre spenden“, so Hons. Das 
Jahresprogramm der Gruppe ist 
vielfältig. Umrahmung von kirch-
lichen Festen, Auftritte bei Gold- 
und Silberhochzeiten, Besuche im 
Altersheim, Bastelrunden bis hin 

zum Weihnachtsmarkt und vieles 
mehr � nden sich darin. Bereits in 
den nächsten Wochen beginnen 
die Vorbereitungen für die Kräu-
terweihe im August. „Wichtig für 
mich ist, auch junge und neue 
Mitglieder für diese Volkskultur 
zu begeistern“, formuliert die Ob-
frau weitere Ziele.

Obfrau Anni Hons mit dem jüngsten 
Nachwuchs                            Foto: Bauer
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SOZIALMARKT

Gute Lebensmittel um wenig Geld
GALLNEUKIRCHEN. In den Re-
galen stapeln sich Kaffee, Honig, 
Gemüse und Fruchtsäfte. Für 
den kleinen Geldbeutel gibt es 
hier ein gut gefülltes Sortiment. 
Seit Oktober 2016 hat im ehema-
ligen Unimarkt in Gallneukir-
chen ein Sozialmarkt des Roten 
Kreuzes geöffnet. 

von SANDRA HRABA

„Der Markt wird von Rot Kreuz-
Mitarbeitern ehrenamtlich mit viel 
Herz betrieben. Denn niemand 
sollte sich in der heutigen Zeit die 
Frage stellen müssen, kann ich 
mir überhaupt etwas Anständi-
ges zu essen leisten“, so Manuela 
Haider, Leiterin des Sozialmark-
tes. Einkaufen können hier alle 
Menschen aus der Gemeinde mit 
einem Mindesteinkommen von 
950 Euro. Eine Einkaufsberech-

tigung kann in der Sozialbera-
tungsstelle in Tref� ing beantragt  
werden und ist jeweils für ein Jahr 
gültig. „Seine Waren bezieht der 
Sozialmarkt von den ortsansässi-
gen Handelsketten, kleineren Le-
bensmittelläden und Bäckereien, 
die wegen Restposten, schadhafter 

Verpackungen, oder sonstiger ge-
ringer Mängel nicht in den Handel 
geraten und so gespendet werden. 
Ohne diese Unterstützung würde 
es den Markt nicht geben“, erzählt 
Haider. Zwei Mal im Jahr � nden 
Warensammeltage des Roten 
Kreuzes statt, die von den Bürgern 

der Gemeinde unterstützt werden. 
„Daher ist es möglich, dass wir 
diese Produkte, um nur ein Drittel 
des aktuellen Diskontpreises ver-
kaufen können“, so Haider. „Ein 
großes Anliegen ist es uns auch, 
alleinstehenden Pensionisten oder 
alleinerziehenden Müttern die 
Scheu zu nehmen hier einzukau-
fen. Wir haben für unsere Kunden 
immer ein offenes Ohr und freuen 
uns auf ihren Besuch. Mittlerwei-
le hören wir immer wieder von 
unseren etlichen Kunden, dass 
wir eine große Hilfe für sie sind.“ 
Wer ebenfalls ehrenamtlich mit-
arbeiten will, kann sich jeder-
zeit bei Manuela Haider unter 
0664/88746093 melden.

Die beiden ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen Elisabeth Kopatsch und Judith 
Fuchs mit Erich, der jede Woche zum Einkaufen in den Sozialmarkt kommt. 

KONTAKT

Sozialmarkt Gallneukirchen: 
Im Pfarrfeld 1, 4210 Gallneukirchen
Öffnungszeiten: Di. u. Fr.: 14-17 Uhr

Foto: Sandra Hraba

www.diakoniewerk.at

Museum im 
Haus Bethanien
Geschichte und Gegenwart

donnerstags 9 – 16 Uhr 
oder auf Anfrage 
besucherbetreuung@diakoniewerk.at

4210 Gallneukirchen
Gaisbacher Straße 3
Tel. 07235-62329

4210 Gallneukirchen
Hauptstraße 9

Tel. 07235-50110

KINDE
R

Spielz
eug-

flohm
arkt

KINDERSPIELZEUG 
FLOHMARKT ZUM 
KINDERTAG 2017

1. und 2.
Juni 2017
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KREAKTIVTAGE

Schule einmal anders
GALLNEUKIRCHEN. Alles steht 
kopf, wenn es heißt, „kreaktiv“ 
zu sein und seine Talente zu 
entfalten. An diesen besonde-
ren Tagen an der Neuen Mittel-
schule 1 lösen sich die Klassen 
auf und alle haben die Möglich-
keit, sich nach ihren Interessen 
für Workshops aller Art anzu-
melden. Theaterspielen, Tanzen, 
Malworkshops, Töpfern, Filzen, 
Kreatives aus Recycling-Materi-
al, leckere und gesunde Küche, 

Trommeln, Schülerzeitung, Per-
cussion, eine Kräuterwanderung 
und eine etwas andere Olympi-
ade, das sind nur einige der 17 
Workshops, aus denen die Schü-
ler wählen konnten. Neben den 
kreativen, sportlichen und kuli-
narischen Angeboten gab es auch 
die Möglichkeit zum Experimen-
tieren im Open Lab der Universi-
tät Linz. Die Krönung stellte die 
Präsentation der Ergebnisse im 
Rahmen des Schulfestes dar.
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Alles paletti: 
Aus Holzpaletten 

wurden Bänke gebaut.

SCHLOSSEREI

Mühlberger: der Ansprechpartner 
für Vordächer und Überdachungen
Für jede bauliche Gegebenheit 
hat die Schlosserei Mühlberger 
die ideale Lösung im Bereich 
der Überdachung parat. 

Egal ob Überdachung des Ein-
gangsbereiches, um ideal vor 
Witterungsein� üssen geschützt 
zu sein, ob Carports, Terrassen-
überdachungen, Eingangsüber-
dachungen oder sogar Glasgär-
ten – die Schlosserei Mühlberger 
bietet ihren Kunden hochwerti-
ge Lösungen für jedes Problem, 
begleitet von fachmännischer 
Montage. Die Objekte sind aus 
Edelstahl oder Alu, können auch 
in Stahl verzinkt angeboten wer-
den und sind somit  wartungsfrei 
und witterungsbeständig.

Überdachungen und Glasgärten 
erfüllen nicht nur einen prak-
tischen Zweck, sie bieten auch 
eine formschöne Optik für das 
Haus. Gepaart mit Glas wird 
auch der Vorteil der hohen 

Lichtdurchlässigkeit merkbar, 
was insbesondere bei dahinter-
liegenden Wohnräumen wichtig 
ist. Auch erfüllt das Glas besten 
Schutz gegen Wind und Wet-
ter. Anzeige

Praktische Überdachung für gemütliche Stunden im GartenGlas-Elemente steigern die Optik.

NEUE MITTELSCHULE 2

Kreative Fotoprofi s
GALLNEUKIRCHEN. Ein breites 
Angebot der Interessens- und Be-
gabungsförderung steht den Schü-
lern der Neuen Mittelschule 2 in 
Gallneukirchen zur Verfügung. 
Ein Beispiel dafür ist etwa die 
Fotogruppe unter der Leitung von 
Thomas Artner. Mit großer Freu-
de und vollem Engagement foto-
gra� eren die rund 25 Teilnehmer 
Innenarchitektur, Portraits und 
Natur. Dabei lernen die Schüler 

den Umgang mit verschiedenen 
Kameras, den Einsatz von Licht 
und Schatten, den Umgang mit 
Models. Die sehenswerten Ar-
beiten kann man derzeit bei einer 
Ausstellung in der NMS 2 bewun-
dern. Weitere Interessensangebote 
sind etwa die Theatergruppe und 
im sportlichen Bereich Volleyball. 
Eine Mannschaft erzielte letztes 
Jahr sogar den fünften Platz beim 
Mühlviertler Volleyballcup.
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Die Fotogruppe der NMS 2
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JUGENDZENTRUM

Klettergarten: 
Teamgeist gestärkt
GALLNEUKIRCHEN. Jugendli-
che aus Gallneukirchen hatten 
einen besonderen Einfall, wie 
sie ihre Freizeit im Jugendzen-
trum (JUZ) gestalten können. 
Gemeinsam mit JUZ-Leiter 
Lukas Frühwirth besuchten sie 
einen Hochseilklettergarten. 

Bevor es losging, gab es eine 
Einschulung zu der Kletteraus-
rüstung und den Sicherheitsre-
geln. Anschließend konnten die 
JUZ-Besucher den Hochseil-
klettergarten bezwingen und ihr 
Können an den verschiedenen 
Schwierigkeitsstufen auspro-
bieren. Die kletterbegeisterten 
Jugendlichen erwiesen sich als 
ausgesprochene Talente. Jeder 
von ihnen meisterte selbst die 
schwierigste Herausforderung 
mit Bravour. „Meine Schützlin-
ge waren von dem Aus� ug total 
begeistert. Wir konnten unser 
Können unter Beweis stellen und 

stärkten unseren Zusammenhalt 
und Teamgeist. Denn beim Klet-
tern ist man nur so stark wie das 
schwächste Glied“, sagt ÖGJ-Ju-
gendzentrumsleiter Frühwirth. 
Eine Wiederholung ist bereits 
� x geplant. 
Dass diese Aktion so erfolg-
reich war, ist kein Zufall. Denn 
im Jugendzentrum haben die 
Jugendlichen ein besonderes 
Mitspracherecht und planen ge-
meinsam ihre Aktivitäten. Dar-
über hinaus bietet das Zentrum 
einen wichtigen Treffpunkt in 
der Gemeinde, um ohne Kon-
sumzwang die Freizeit sinnvoll 
zu gestalten. Auch für die priva-
ten Anliegen hat der JUZ-Leiter 
stets ein offenes Ohr. Das ÖGJ-
Jugendzentrum Gallneukirchen 
in der Dr. Renner-Straße 10 hat 
für alle 13- bis 19-jährigen Gäste 
von Mittwoch bis Freitag von 15 
bis 20 Uhr, und Samstag von 
13 bis 18 Uhr geöffnet. Infos: 
www.jcuv.at/gallneukirchen

Im Jugendzentrum haben die Jugendlichen ein besonderes Mitspracherecht und 
planen gemeinsam ihre Aktivitäten.  alle Fotos: JCUV

Im Kletterpark konnten die JUZ-Besucher ihr Können zeigen. 

Theateraufführung Was in einer Gemeinde alles passieren und aus 
dem Ruder laufen kann, wenn ein Zirkus vor den Toren steht, erlebt man 
in der Komödie „Immer dieser Zirkus“, aufgeführt von der Theatergruppe 
der Gallus Singers. Gespielt wird am 12., 13., 14., 19., 20. und 21. Oktober 
um jeweils 20 Uhr im Pfarrzentrum Treffl ing. Ein Teil des Reinerlöses wird 
an die Pfarre Treffl ing und für soziale Zwecke in der Region gespendet.
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Nahtloser Schutz
für Ihr Dach

ALLE
Baumaterialien
brauchen
Schutz!

Mit Isopaint Dachbeschichtung erneuern und
erhalten Sie den Wert Ihres Eigenheimes.

DACHBESCHICHTUNG

BODENBESCHICHTUNG
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KOSTENLOSE
BERATUNG UND
BESICHTIGUNG
VOR ORT!

STEINTEPPICH

> fugenlos
> kratzfest
> UV – stabil
> wasser- und
 säurefest
> glatt oder rau
 (rutschhemmend)

WENN

DER STEIN

DIE FÜSSE

KÜSST
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GALLNEUKIRCHEN. Die SPÖ 
organisiert über das ganze Jahr 
viele Veranstaltungen, die das 
soziale Leben Gallneukirchens 
bereichern sollen. Im Juli wird 
wieder das Grillfest statt� nden 
und im August ist das beliebte 
Weinfest geplant. Im Rahmen 
des sommerlichen Ferienspiels 
wird wieder zum Bogenschießen 
und zum Spielplatzfest im Sep-
tember eingeladen. Auch beim 
Adventmarkt wird die SPÖ wie-
der vertreten sein.

Das Weinfest der SPÖ Gallneukirchen 
ist immer gut besucht.  

SPÖ

Weinfest und 
Ferienspiel

LOIZENBAUER 

Die Bilanz der Mikro-GmbH
GALLNEUKIRCHEN. Was muss 
man von den Bilanzzahlen 
einer GmbH alles beim Firmen-
buch offenlegen? Entscheidend 
für die Antwort auf diese Frage 
ist die Größe der GmbH, aus-
gedrückt durch Bilanzsumme, 
Umsatzerlöse und Anzahl der 
Arbeitnehmer. 

Für Jahresabschlüsse ab 2016 
gibt es eine zusätzliche Größen-
klasse, die Kleinst-GmbH (Bi-
lanzsumme bis 350.000 Euro, 
Umsatzerlöse bis 700.000 Euro 
und maximal zehn Arbeitneh-
mer). Für kleine und Kleinst-
GmbHs ist die Offenlegung der 
Bilanz beim Firmenbuch mittels 
eines Formblattes ausreichend. 
Die Gewinn- und Verlustrech-
nung muss nicht veröffentlicht 
werden. Loizenbauer Wirtschafts-

treuhand GmbH emp� ehlt, diese 
und ähnliche Fragen prüfen zu 
lassen. 
D a s  ge s a m t e  b ewä h r t e 
 Loizenbauer-Team mit den 
Steuer beratern Manuela Perger 
und Karl Schwarz steht dazu 
gerne zur Verfügung. Die Stär-
ken des Teams liegen in der 
Beratung von kleineren und 
mittleren Unternehmen von der 

Gründung bis hin zur Übergabe 
an die Nachfolger. Die Steuerbe-
rater erledigen gerne die laufende 
Buchhaltung und Lohnverrech-
nung, erstellen die Jahresab-
schlüsse und Steuererklärungen 
und beraten bei gesellschafts-
rechtlichen Umstrukturierungen, 
steuerlichen Betriebsprüfungen, 
Unternehmensnachfolgen, be-
triebswirtschaftlichen Frage-

stellungen et cetera. Die Kanz-
lei ist unter 07235/62327-0 und 
loizenbauer.wt@aon.at erreich-
bar. Die Bürozeiten sind Mon-
tag bis Donnerstag von 7.30 bis 
12 Uhr beziehungsweise 13 bis 
16 Uhr sowie Freitag von 7.30 
bis 11.30 Uhr. In den Kanzlei-
räumen � nden sich auch laufend 
Bilderausstellungen österreichi-
scher Künstler, die auf Voran-
meldung gerne besichtigt werden 
können. Anzeige

Das Loizenbauer-Team berät kleinere und mittlere Unternehmen von der Grün-
dung bis hin zur Übergabe an die Nachfolger.

KONTAKT

Loizenbauer 
Wirtschaftstreuhand GmbH
Alberndorferstraße 1, 4210 
Gallneukirchen
www.loizenbauer-wt.at
Tel. 07235/62327-0

JUBILÄUM

30 Jahre Langsam-Lauf
GALLNEUKIRCHEN. Die Na-
turfreunde blicken auf 30 Jahre 
Langsam-Lauftreff zurück. 

Im April 1987 wurde von Johann 
Penkner (Naturfreunde) und Hans 
Tschernuth (Sportverein Gall-
neukirchen) mit dem Langsam-
Lauftreff begonnen. Dabei waren 
fünf Gruppen mit 90 bis 100 
Teilnehmern am Start. Gestar-
tet wurde und wird noch immer 
witterungsunabhängig das ganze 
Jahr hindurch jeden Montag und 
Donnerstag um 18.30 Uhr beim 
Sportzentrum Gallneukirchen. Die 
ersten Gruppenbetreuer waren Jo-
hann Penkner, Hans Tschernuth, 
Hans Grubauer, Hans Lang und 
Klaus Stadler. Heute laufen zirka 
30 bis 40 Teilnehmer in fünf Lauf-
gruppen, mit unterschiedlichen 
Temponiveaus, von Anfängern 

bis zu Volksläufern. Seit 2002 
sind auch gleichzeitig die Nordic-
Walker unterwegs. Die Läufer und 
Nordic-Walker werden nun von 
zwölf ausgebildeten Gruppenbe-
treuern, darunter neun Frauen und 
drei Männer, unter der Leitung von 
Oliver Kreindl betreut. Ziel ist der 

Bewegungsarmut entgegenzu-
wirken. Zählt man die jährlichen 
Lauf- und Gehstrecken zusam-
men, so kommt man auf mehr als 
40.000 Kilometer pro Jahr. Somit 
umrunden die Läufer der Natur-
freunde Holzwiesen-Gallneukir-
chen jedes Jahr die Welt. 

Seit 30 Jahren treffen sich Gallneukirchner zum Langsamlaufen.  

Foto: Wilhelm Roland Naturfreunde



/ anzeigen13 21. WOCHe 2017 total Gallneukirchen

MUSIK

Troadkastn-Festival: Jazz und Blues 
von hochkarätigen Musikern 
GALLNEUKIRCHEN. Die sechs-
te Auflage des kleinen, fei-
nen und international besetz-
ten Troadkastn-Musikfestival 
bringt hochkarätige Musiker 
auf das Warschenhofergut 
(Punzenberg 9). Am Freitag, 
23. und Samstag, 24. Juni wird 
gute musikalische Unterhal-
tung geboten. 

An zwei Tagen wird es verschie-
dene Stile – vom akustischen 
Blues bis zum verjazzten Pop – 
zu hören geben. 
Der deutsche Gitarrist Tobias 
Hoffmann wird am Freitag, 23. 
Juni mit seinem Trio Songs sei-
nes neuen Albums „Blues, Bal-
lads and Britney“ spielen. Mit 
dabei sind sicher auch seine ab-
strakten Versionen von Spears 
Hits wie Toxic oder des Klassi-
kers Wicked Games. 

Musikperlen von Edi Nulz
Auch gerade am Durchstarten 
ist die Formation Edi Nulz, die 
am Samstag, 24. Juni ihr neu-
estes Programm präsentieren 

wird. In eigenwilliger Besetzung 
(Klarinette, Baritongitarren und 
Schlagwerk) werden avantgardis-
tische Musikperlen fabriziert – 
Jazz, Worldmusic, Kabarett: Ge-
spielt wird, was Spass macht. Als 
top Bluesact konnten die hollän-
dischen Marble Tones gewonnen 
werden. Gespannt darf man auch 

auf die erstmalige Kollaboration 
des steirischen Hammondorgel-
spielers Raphael Wressnig und 
der Mitorganisatoren des Festi-
vals, Timo und Jörg Brunnbau-
er, sein. Der Arbeitstitel lautet 
„Hillside Countrysession“ – soll 
bedeuten: staubiger Mississip-
piblues elektri� ziert und dyna-

misiert. Weiters treten auch die 
Band H.A.N.S. in erweiterter 
Besetzung mit neuem Programm 
und der Wiener Bluesgitarrist 
Herby Dunkel im Duo mit dem 
hervorragenden Kontrabassisten 
Benji Hösel auf.

Blues und Bluesrock
Wie schon im vergangenen Jahr 
gibt es auch heuer wieder am 
Samstag um 17 Uhr ein Gra-
tiskonzert mit einer Bierverkos-
tung der Tragweiner Beer Bud-
dies. Das Duo Harpattack spielt 
sich mühelos durch ausgewählte 
Perlen des Blues und Bluesrock.
Neben den sieben Musikacts wer-
den auch regionale Mühlviertler 
Spezialitäten geboten.

Kartenreservierung
Die Konzerte beginnen am Frei-
tag und Samstag jeweils um 20 
Uhr. Das Nachmittagskonzert am 
Samstag läuft ab 17 Uhr. Tages-
karte: 21 Euro (für Personen unter 
23 Jahren gibt es Ermäßigungen). 
Alle Infos auf www.troadkastn-
festival.at; Kartenreservierung: 
of� ce@gallnsteine.at 

Sieben Musikacts, unter anderem Edi Nulz (Bild), treten am 23. und 24. Juni 
beim Troadkastn-Festival am Warschenhofergut auf.  Foto: Antonia Renner 

Leichte Rechnung!
Ihr neuer VITARA mit
attraktiver Drittelfinanzierung*, exklusivem Frühlingsbonus** und 5 Jahren Garantie***

Verbrauch „kombiniert“: 4,0–5,7 l/100 km, CO₂-Emission: 106–131 g/km

* Attraktive 1/3 Finanzierung am Beispiel VITARA 1.6 „clear“: unverb. empf. Richtpreis inkl. aller Abgaben, Verkaufspreis €15.990,– (Frühlingsbonus** bereits abgezogen); Anzahlung €5.330,–;
Sollzinssatz 0% p.a.; Effektivzinssatz 0% p.a.; Bearbeitungsgebühr €0,–; Erhebungsgebühr €0,–; Laufzeit 24 Monate; jährliche Rate €5.330,–; Gesamtkreditbetrag €10.660,–; zu zahlender
Gesamtbetrag €15.990,–. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Stand 01.05.2017. Angebot gültig
bis auf Widerruf. ** €2.000,– Frühlingsbonus auf alle VITARA Modelle, ausgenommen VITARA Special Edition mit €1.000,– Frühlingsbonus. Aktion gültig für alle Fahrzeuge auf Lager und bei
allen teilnehmenden Suzuki Händlern bis 30.06.2017. *** 3 Jahre Herstellergarantie + 2 Jahre Anschlussgarantie gemäß näheren Bedingungen der CG CarGarantie Versicherungs-AG.
Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfoto. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

Ra
ho
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r.

inkl. € 2.000,-Frühlingsbonus!**
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ho
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Frühlingsbonus!
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SAMMELPASS

Freunde der Erde: Eine Aktion für 
mehr Klimafreundlichkeit
GALLNEUKIRCHEN. Eine Sam-
melpassaktion für den Klima-
schutz hatten die beiden Ge-
meinden Gallneukirchen und 
Engerwitzdorf, die Katholische 
Pfarre und der Arbeitskreis 
KlimaBündnis gestartet. 

Ziel der Aktion war es, möglichst 
viele Menschen zu motivieren, 
durch bewussten Konsum und 
sanfte Mobilität das Klima zu 
schützen. Erwachsene, Schüler 
und Kindergartenkinder konn-
ten sich einen Sammelpass holen 
und bekamen für klimafreund-
liche Aktionen „Freunde der Er-
de-Pickerl“. Belohnt wurde kli-
mafreundliches Unterwegssein (zu 
Fuß, mit dem Rad, Fahrgemein-

schaften, öffentliche Verkehrsmit-
tel), das bewusste Konsumieren 

von regionalen, biologischen oder 
Fairtrade-Produkten, die Verwen-

dung von mitgebrachten Taschen 
beim Einkaufen, die Rückgabe 
von getrennten Wertstoffen im 
Altstoffsammelzentrum. Insge-
samt beteiligten sich an der Ak-
tion 88 Betriebe und 20 Vereine. 
Die Sammelpass-Aktion lief bis 
31. März, die Pässe können bis 2. 
Juni im Stadtamt Gallneukirchen 
oder im Gemeindeamt Engerwitz-
dorf abgegeben werden. Für jeden 
Sammelpass gibt es eine kleine 
Überraschung, außerdem nimmt 
man an einer Verlosung teil. Die 
Preise werden beim FestFürDie-
Zukunft am Freitag, 9. Juni um 
16 Uhr in der Gusenhalle Gallneu-
kirchen überreicht. Als Abschluss 
der Aktion wird für je zehn Sam-
melpässe im Herbst ein Baum oder 
Strauch gep� anzt. 

Die beiden Bürgermeister Gisela Gabauer (Gallneukirchen) und Herbert Fürst 
(Engerwitzdorf) unterstützten die Aktion „Freunde der Erde“.  Foto: Christian Leonfellner

SEKTION LEICHTATHLETIK

16. Citylauf am 24. Juni
GALLNEUKIRCHEN. Die Sektion 
Leichtathletik wurde 1950 vom 
jetzigen SVG-Obmann Herwig 
Bodingbauer gegründet. Damals 
gab es bereits eine aktive Gruppe 
rund um ihn und seinen Bruder 
Manfred. Bei zahlreichen LA-
Meetings erreichten die beiden 
großartige Erfolge im Drei- und 
Fünfkampf. Ab 1987 löste Hans 
Penkner, der noch heute zu den 
Laufpionieren zählt, eine wahre 
Lauf-Euphorie aus und motivier-
te viele zum Ausdauersport. Von 
1987 bis 1999 übernahmen Hans 
Tschernuth und Gerhard Pusch 
den sportlichen Bereich der 
Laufgruppe. Seit 2000 ist Oliver 
Kreindl Sektionsleiter.
Mehr als drei Jahrzehnte sorgen 
die Gallneukirchner Läufer also 
schon für großartige Erfolge. 
Nebenbei zeigt sich die Sektion 
auch als Ausrichter von Veran-

staltungen, wie dem Citylauf in 
Gallneukirchen, verantwortlich. 
Der Citylauf, vormals Ortslauf, 
ist bereits seit 31 Jahren fixer 
Bestandteil im Gallneukirchner 
Sportkalender. Der 16. Citylauf 
findet heuer am Samstag, 24. 
Juni, statt. Anmeldungen und 
Infos dazu unter www.svg.at 
Die Sektion besteht derzeit aus 
80 Läufern (Wettkampf- und 

Hobbyläufer). Damit der geselli-
ge Aspekt nicht zu kurz kommt, 
trifft man sich jeden ersten Don-
nerstag im Monat ab 20.15 Uhr 
zum Läuferstammtisch im Lokal 
in der Tennishalle. Dort besteht 
in gemütlicher Atmosphäre die 
Gelegenheit, sich über Laufer-
fahrungen, Termine und so wei-
ter auszutauschen. Alle Lau§ nte-
ressierten sind eingeladen.

Die Sektion Leichtathletik trifft sich jeden ersten Donnerstag im Monat.  Foto: SVG

Veranstaltungen
GALLNEUKIRCHEN. 
Viele Veranstaltungen werden in 
gallneukirchen geboten. 
Sonntag, 28. Mai: Die 
Stadtgemeinde lädt um 15 Uhr 
zu der Veranstaltung „naturFin-
detStadt“ auf dem Pfarrplatz St. 
gallus ein. 
Samstag, 3. Juni: Der Krea-
tivPlatz MarktPlatz startet um 
16 Uhr am Marktplatz. Musik, 
Straßenkunst und Kunsthandwerk 
rund um den Marktplatz (bei 
Schlechtwetter in der gusenhalle) 
wird geboten. 
Freitag, 9. Juni: Das FestFürDie-
zukunft wird von 10 bis 18 Uhr in 
der gusenhalle veranstaltet. 
Freitag, 9. Juni: in der 
Bücherinsel wird um 19 Uhr das 
Buch „Mein gesundes, warmes 
Wohlfühlfrühstück“ präsentiert. 
Samstag, 10. Juni: Der Rotary-
Club gallneukirchen-gusental 
lädt zum Lauf Mit 2017-event ein. 
Start: 15 Uhr beim gH Riepl
Samstag, 17. Juni: Der Flohmarkt 
des ÖaaB fi ndet von 9 bis 11 Uhr 
in der Landesmusikschule statt. 

KURZ & BÜNDIG
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HEIMATHAUS

Broschüre, neue Schauvitrine und 
eine Leseecke für Besucher
GALLNEUKIRCHEN. Im Hei-
mathaus Gal lneukirchen 
wurden neue Schauvitrinen 
angeschafft, eine Leseecke ein-
gerichtet und auch eine neue 
Broschüre wurde erstellt.  

In der Leseecke können sich die  
Besucher bei entspannter Atmo-
sphäre mit der Literatur über die 
Geschichte von Gallneukirchen 
und der umliegenden Gemeinden 
informieren. Die neu aufgelegte 
Broschüre gibt einen Einblick 
über die Entwicklung des Hei-
mathauses, das zuvor das Gall-
neukirchner Gemeindeamt war, 
ist bunt gestaltet mit Fotos vom 
alten Handwerk und enthält jede 
Menge an weiteren Informati-

onen sowie die Geschichte von 
Gallneukirchen und der Pferde-

eisenbahn. Eine besondere At-
traktion im Heimathaus ist das 

älteste Grammophon von Gall-
neukirchen, das seinerzeit im 
Gasthaus Hattmannsdorfer Me-
lodien wiedergab. 

Ausstellung: Leben 
während der Kaiserzeit
Auch die Ausstellung, gestal-
tet vom verstorbenen Wilhelm 
Mayr hofer, über das Leben in 
Gallneukirchen während der 
Kaiserzeit, ist noch zu sehen. 
Auf Wunsch der Besucher kön-
nen Filme über das alte Hand-
werk angesehen werden. Öff-
nungszeiten: Jeden ersten und 
dritten Sonntag in den Mona-
ten April bis Oktober von 9 
bis 11.30 Uhr. Terminvereinba-
rung für Gruppen unter der Tel. 
0664/73853013 

Die Verantwortlichen für das Heimathaus Marianne und Elisabeth Krejza, Wil-
helm Schinagl, Hans Hofstadler und Christine Schinagl (v. l.)  Foto: Hans Dumfarth

SVG-TRIATHLETEN

Gelungener Saisonstart
GALLNEUKIRCHEN. Zahlreiches 
Edelmetall heimsten die Triathle-
ten des SV Gallneukirchen bei der 
österreichischen Meisterschaft im 
Duathlon/Kurzdistanz in Rohr-
bach an der Gölsen/NÖ ein. Ins-
gesamt sechs Gallneukirchner 
Triathleten trotzten den schwie-
rigen winterlichen Bedingungen 
und präsentierten sich beim Ge-
ländelauf über 8,8 Kilometer, ge-
folgt von 39 Kilometern auf dem 
Rennrad und einem abschließen-
den Lauf über 4,4 Kilometer in 

Top-Form. Neben vier Staats-
meisterschafts-Medaillen in den 
Masters Altersklassen – Gold für 
Franz Reichör, Silber für Helga 
Klambauer und Joachim Rath-
bauer, Bronze für Harald Seibert 
– durfte sich der SVG auch über 
Silber in der Mannschaftswertung 
(Helga Klambauer, Andreas Sigl, 
Harald Seibert) freuen.
Damit liegt der SVG nach zwei 
Bewerben in der ÖTRV-Vereins-
cupwertung auf dem fünften 
Zwischenrang.

V. l.: Andreas Sigl, Harald Fenzl, Harald Seibert, Joachim Rathbauer, Franz Reichör

Fo
to

: S
VG

4210 Gallneukirchen • Hauptstraße 7 • Telefon 07235 62 513

www.bücherinsel.at

Der Tisch vor unserer Haustür,
auf Feld, Wald und Flur ist reich-
lich gedeckt. Wundervolle Rezepte
mit wilden Kräutern, Beeren und
Blüten zum Ausprobieren und
Nachkochen.
Erhältlich in Ihrer Bücherinsel!

Verlag: Gräfe und Unzer,
Preis: € 20,60

buchtipp

Diane Dittmer

Wald- undWiesen-
Kochbuch
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UMZUG

Der Kindergarten 
St. Martin wird saniert
GALLNEUKIRCHEN. Der Kin-
dergarten St. Martin wird sa-
niert. Die Kinder und Pädago-
gen ziehen in der Zwischenzeit 
ins Bellakhaus. 

In den vergangenen 25 Jahren 
haben durchschnittlich 60 Kin-
der an 320 Tagen den Kindergar-
ten St. Martin besucht. Von früh 
bis spät wurde gespielt, gelernt, 
entdeckt und vieles mehr. Die 
Innenausstattung ist in die Jahre 
gekommen und zwei Wasser-
schäden haben ihr Übriges getan.
Eine Generalsanierung (Aus-
tausch der Böden, Erneuerung 
der Einrichtung, der Beleuchtung 
und Malerarbeiten) ist dringend 
notwendig. In Zusammenarbeit 
mit der Stadtgemeinde Gallneu-

kirchen und dem Land Oberöster-
reich wurde ein realisierbares Sa-
nierungskonzept ausgearbeitet. Da 
die Sanierungsmaßnahmen sehr 
umfangreich sind, wird das kom-
mende Kindergartenjahr 2017/18 
im ehemaligen „Bellakhaus“ ge-
startet. Dieses Gebäude hat schon 
viel gesehen und wird nun vom 
ursprünglichen Kaufmannsladen 
zu einem Kindergarten. „Auf das 
Abenteuer „Bellak“ freuen wir 
uns“, sagt Bürgermeisterin Gisela 
Gabauer. In Zusammenarbeit mit 
den Kindern, Eltern und dem Bau-
hof der Stadtgemeinde Gallneu-
kirchen wird Schritt für Schritt bis 
zu den Sommerferien übersiedelt. 
Pünktlich zum Martinsfest sollen 
die Kinder und Pädagogen wieder 
in den sanierten Kindergarten zu-
rückkehren.

Die Kindergartenkinder ziehen vorübergehend in das „Bellakhaus“.  

Foto: KIGA St. Martin

Schenk die Vielfalt der Region =

GUUTE Gutscheine

Eine gemeinsame Initiative der Unternehmen im Bezirk und der WKOÖ.

... erhältlich in allen 

Raiffeisenbanken in UU 

und weiteren Verkaufs-

stellen. Mehr unter:

www.GUUTE.at

GIG

Menschen helfen
GALLNEUKIRCHEN. Der Verein 
„Gemeinsam in Gallneukirchen“ 
(GIG) unterstützt seit drei Jah-
ren ge� üchtete Menschen. Zehn 
Ehrenamtliche koordinieren die 
vielen Aufgaben, wie Kurse or-
ganisieren, Spenden verwalten, 
Begleitung bei Behördengängen 
und Hilfe bei Wohnungs- und 
Arbeitssuche. Knapp 100 Mit-
glieder unterstützen den Verein 
bei diesen Tätigkeiten. In Zusam-
menarbeit mit dem Verein setzt 

Hannah Baier das von „SOS Men-
schenrechte“ gegründete „Ami-
go-Projekt“ in Gallneukirchen 
um. In dem Projekt geht es um 
das Schließen von Freundschaf-
ten zwischen Österreichern und 
Flüchtlingen, wodurch die Inte-
gration gefördert wird. Dabei wird 
beim Deutschlernen geholfen, die 
Gegend erkundet und durch den 
interkulturellen Austausch kann 
man seinen Horizont erweitern. 
Infos: baier.hannah@gmx.at

Ehrenamtliche aus dem Verein GIG helfen gefl üchteten Menschen.  Foto: Erhard Kozlik 

Holz für Jugendzentrum Das Jugendzentrum der Stadtgemeinde Gall-
neukirchen, geführt von der Österreichischen Gewerkschaftsjugend, erfreut 
sich großer Beliebtheit. Vizebürgermeister Sepp Wall-Strasser unterstützt 
die kommende Grillsaison der Jugendlichen mit Lagerfeuer- und Grillholz. 

Foto: Wall-Strasser
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SOLARIER

Mit dem neuen Strom-Speicher bis 
zu 100 Prozent Stromkosten sparen
Mit der neuen Speichergenera-
tion von „sonnenBatterie“ und 
der „sonnenFlat“ steigert man 
den Eigenverbrauch und macht 
sich unabhängig von einem her-
kömmlichen Stromversorger.

Die „sonnenBatterie“ ist ein tau-
sendfach bewährter High-Tech-
Stromspeicher. Der Speicher sorgt 
dafür, dass die Stromrechnung 
fällt und steigende Strompreise 
keine Rolle mehr spielen. Das 
macht den Endverbraucher unab-
hängig, denn der Strom kommt 
vom eigenen Dach oder von ande-
ren Mitgliedern der „sonnenCom-
munity“. Die „sonnenCommuni-
ty“ verbindet Menschen, die ihren 
Strom selbst produzieren, zu einer 

großen Gemeinschaft. Wer seinen 
Strom gerade selbst nicht braucht 
oder speichert, schiebt ihn in 
einen virtuellen Strompool. Dort 
können ihn diejenigen Mitglieder 
beziehen, die gerade Strom benö-
tigen, da zum Beispiel schlechtes 
Wetter ist.

100 Prozent Unabhängigkeit
Nie wieder Stromkosten: Die 
Vernetzung aller „sonnenBatte-
rien“ in der „sonnenCommuni-
ty“ entlastet das Stromnetz. Bei 
Bedarf wird ein Teil der eigenen 
Batterie genutzt. Als Vergütung 
dafür erhält man die „sonnen-

Flat“, Österreichs erste kosten-
lose Strom-Flatrate. So bezieht 
man Strom für null Euro Strom-
kosten. Die „sonnenBatterie“ 
passt zu jeder bestehenden Pho-
tovoltaikanlage und ist jederzeit 
erweiterbar. Bei Interesse wird 
man von den „SOLARiern“ aus 
Engerwitzdorf gerne genauer in-
formiert und beraten. 
 Anzeige

Mit der „sonnenFlat“ hinein in die eigene Strom-Unabhängigkeit.
KONTAKT

„SOLaRier gmbH“
Bach 8, 4209 engerwitzdorf
Telefon: 07235/89789
offi ce@solarier.at

Stark verwurzelt in der Region

Mit unseren 8 Bankstellen sind wir in der Region stark ver-
wurzelt und stehen für Stabilität, Kompetenz und Kundeno-
rientierung. Dabei setzen wir auf eine nachhaltige Strategie 
und sind sicher, verlässlich und nahe bei unseren Kunden.

.com/raiffeisenooe

www.raiffeisen-ooe.at/region-gallneukirchen
Meine Bank

Region Gallneukirchen

4210 Gallneukirchen / Oberndorf 23
Telefon 0043 7235 64 951 0
waldheimat@diakoniewerk.at
www.hotel-waldheimat.at

Sie bekommen Besuch
und haben zu wenig Platz?

24-Stunden-Service für
Buchung und Check-In!

„Daheim im Hotel Waldheimat“

Check in
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WIR GEMEINSAM

Tauschen: Talente und Zeit
GALLNEUKIRCHEN. Das „Wir 
gemeinsam“-Tauschnetzwerk 
bringt Menschen mit individuel-
len Fähigkeiten und Bedürfnis-
sen in einer Region zusammen.

„Bei dem Tauschnetzwerk geht 
es um den Aufbau nachhaltiger 
und sozialer Wirtschaftskreis-
läufe durch soziales Tauschen“, 
erklärt Angelina Klepatsch. 
Dienstleistungen oder Waren 
werden ohne Geld ausgetauscht, 
bei „Wir gemeinsam“ dient Zeit 
als Währung. Wer anderen eine 
Stunde hilft, erhält dafür eine 
Stunde Zeitgutschrift und kann 
diese wieder gegen Waren oder 
Dienstleistungen eintauschen. 
„Dies belohnt soziales Engage-
ment und belebt die Nachbar-
schaftshilfe.“ Seit vielen Jahren 
nutzen Menschen in der Region 

Gusental aber auch weit darüber 
hinaus dieses Netzwerk gegen-
seitiger Nachbarschaftshilfe, um 
eigene Talente anzubieten und 
gleichzeitig selbst Hilfe und Un-
terstützung zu � nden. Die monat-
lichen Treffen der Regionalgrup-

pe Gusental � nden abwechselnd 
in Gallneukirchen (Martin Boos 
Schule) und Altenberg (Pfarr-
heim) statt. Kontakt: Angelina 
Klepatsch, Tel. 0664/1471410, 
gusental@wirgemeinsam.net, 
www.wirgemeinsam.net

Zeit dient beim „Wir gemeinsam“-Netzwerk als Währung. 

WILHELM STADLER

Mit Mut und Fleiß sehr viel bewegt
GALLNEUKIRCHEN. 1937 in 
ärmlichen Verhältnissen und in 
einer schwierigen Zeit geboren, 
gelang es Wilhelm Stadler den-
noch, mit viel Ausdauer, Ehr-
geiz, Fleiß und Mut, sein Leben 
erfolgreich zu meistern.

Seine Ausbildung als Spengler 
hat er in Gallneukirchen begon-
nen, wobei er eigentlich Karos-
seriespengler und nicht Bau-
spengler werden wollte. Nach 
abgeschlossener Spenglerlehre 
folgte er dem Ruf in die Groß-
stadt. Bei einem Linzer Betrieb 
konnte er mit viel Können sei-
nen beru� ichen Werdegang fort-
setzen. Nach erfolgreicher Able-
gung der Meisterprüfung wurde 
sein Wunsch nach Selbstständig-
keit immer größer. 1969 gründete 
er dann im Keller des Wohnhau-

ses die eigene Spenglerei. Schon 
nach kurzer Zeit konnte er die 
Aufträge nicht mehr alleine be-
wältigen und stellte zwei Mitar-
beiter ein. Zusätzliche Unterstüt-
zung erhielt er durch seine Gattin 
Gertrud. Vom Garagenunterneh-

men baute er 1974 am jetzigen 
Standort den Betrieb. Nach in-
zwischen acht Erweiterungspha-
sen wird die Spenglerei nun von 
seinem Sohn Reinhard und dem 
Enkerl Thomas Stadler geführt. 
Im Laufe seiner Tätigkeit bildete 

er an die 40 Lehrlinge aus, eini-
ge davon sind auch jetzt noch als 
Spenglergesellen und Meister in 
der Firma tätig. Mit Stolz erfüllt 
es Wilhelm Stadler, wenn er Ob-
jekte sieht, wo „seine Spengler“  
für erstklassige Arbeiten wie 
Blechdächer, schöne Metallfas-
saden und dichte Flachdächer 
sorgen. Die Spenglerei Stadler 
steht, einst wie jetzt, für Qualität 
und Beständigkeit. Anzeige

Ein Foto aus vergangenen Tagen: Wilhelm Stadler auf einem Dach in Linz

Veranstaltungen
GALLNEUKIRCHEN. 
Flohmärkte, Laufevents und 
Musik wird bei den zahlreichen 
Veranstaltungen in gallneukir-
chen geboten. 
Mittwoch, 21. Juni: Die Kulturini-
tiative gallnsteine lädt um 19.30 
Uhr zum Sonnwendfeuer am 
Warschenhofergut ein. 
Freitag, 23. Juni: Die naturfreun-
de Holzwiesen-gallneukirchen 
veranstalten um 18 Uhr ein 
Petersfeuer am Peterhof.
Samstag, 24. Juni: Der Standl-
fl ohmarkt der evangelischen 
Pfarre fi ndet von 8 bis 13 Uhr am 
evangelischen Pfarrareal statt. 
Samstag, 24. Juni: Der City Lauf 
startet um 14 Uhr am Marktplatz.
Freitag, 30. Juni: Die Öffentliche 
Bibliothek der Katholischen Pfarre 
lädt von 8 bis 17 Uhr zu einem 
Bücherfl ohmarkt. 
Freitag, 30. Juni: Die Lange 
nacht der Musik beginnt um 
18 Uhr. Veranstaltet wird der 
musikalische event von der 
Stadtgemeinde und der Landes-
musikschule gallneukirchen. 

KURZ & BÜNDIG
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DIGITALE BILDUNG

Lernen mit Tablets
GALLNEUKIRCHEN. Die Poly-
technische Schule Gallneukir-
chen ist nicht ganz unbekannt, 
wenn es um technische Innovatio-
nen geht. In den vergangenen Jah-
ren konnten immer wieder auch 
große Preise gewonnen werden. 
Bereits im März startet die PTS 
mit dem nächsten großen Projekt 
im Bereich der digitalen Bildung. 
Als eine der ersten Schulen im 
Bezirk wurde mit einer Tablet-

klasse gestartet. 20 Tablets wur-
den den Schülern zur Verfügung 
gestellt, sodass eine Klasse diese 
ausführlich im Unterricht nutzen 
kann. Die Schüler bereiten dabei 
gemeinsam mit der Volksschule 
und dem BORG Hagenberg ein  
Projekt vor. Der 3D-Drucker und 
die Lego-Mindstorms Roboter, 
die von den Schülern program-
miert werden, sind weitere Hö-
hepunkte im Schuljahr.

Die Schüler der Polytechnischen Schule arbeiten im Unterricht mit Tablets. 

Foto: PTS Gallneukirchen/Christian Tröls

DIAKONIEWERK

Abverkauf und Aktionstage im ReVital-Shop
GALLNEUKIRCHEN. Der ReVi-
tal-Shop des Diakoniewerks in 
Gallneukirchen bietet Second 
Hand-Ware zu leistbaren Prei-
sen. Am 6. und 7. Juni erwartet 
die Kunden ein Preisnachlass 
von minus 50 Prozent auf die 
gesamte Ware im Shop. 

Der ReVital-Shop des Diako-
niewerks in Gallneukirchen be-
geistert zahlreiche Kunden mit 
preiswerten Qualitätsprodukten 
und tollen Schnäppchen. Am 
Dienstag, 6., und Mittwoch, 7. 
Juni, wird mit einem großen Ab-
verkauf und minus 50 Prozent 
auf den Verkaufspreis aller Arti-
kel im Shop Platz für neue Ware 
geschaffen.

Geprüfte Qualitätsware
16 Mitarbeitende mit und ohne 
Behinderung arbeiten seit Ok-

tober im ReVital-Shop, der 
durch das Land Oberösterreich 
gefördert und unterstützt wird. 
Gebrauchte, aber gut erhaltene 
Möbel, Hausrat sowie Sport- 
und Freizeitgeräte, die nicht 
mehr verwendet werden, kön-
nen im ReVital-Shop abgegeben 
werden. Dort werden sie aufbe-
reitet und anschließend im Shop 
als geprüfte Qualitätsware zu 
günstigen Preisen verkauft. Jede 
und jeder darf im ReVital-Shop 
einkaufen. Auf diese Weise wird 
die nachhaltige Verwendung von 
verschiedensten Waren und Ge-
genständen unterstützt und un-
serer Umwelt etwas Gutes getan.

Monatlicher Aktionstag
Ab Juli wird der jeweils erste 
Dienstag im Monat zum Akti-
onstag und lockt mit Sonderan-
geboten und starken Preisnach-
lässen. Spätestens dann sollen 

im ReVital-Shop auch aufbe-
reitete Elektrogeräte in das Ver-
kaufsangebot aufgenommen 
werden. Anzeige

Second-Hand-Ware zu leistbaren 
Preisen gibt es im ReVital-Shop in 
Gallneukirchen.          Foto: Karin Hofbauer

INFORMATION

Öffnungszeiten:
Montag: 9-12 und 13-16 Uhr
Dienstag: 9-12 und 13-17 Uhr
Mittwoch: 9-12 und 13-15 Uhr
Donnerstag: 9-12 und 13-16 Uhr
Freitag: 9-12 und 13-17 Uhr

Kontakt:
Pfarrfeld 1, 4210 Gallneukirchen
Tel. 0664/88241767
Mail: revital.gk@diakoniewerk.at 

IMKERVEREIN

Rund 1500 Bienenvölker
GALLNEUKIRCHEN. Der Imker-
verein Gallneukirchen mit seinen 
derzeit 127 Mitgliedern betreut 
rund 1500 Bienenvölker in Gall-
neukirchen, Engerwitzdorf und 
Unterweitersdorf. Die Bienen si-
chern dabei nicht nur die Bestäu-
bung der P� anzenwelt, sondern 
produzieren neben dem köstlichen 
Honig eine Reihe anderer wert-
voller Produkte, wie Pollen, Bie-
nenwachs, Bienenbrot („Perga“), 
Gelee Royal und Propolis.
Die Leistungsbilanz dieser quir-
ligen Insekten ist erstaunlich. So 
muss ein Bienenvolk zirka drei 
Kilo Nektar sammeln, damit 
ein Kilo Honig geerntet werden 
kann. Die Bienen legen dafür bis 
zu 40.000 Kilometer zurück. Mit 
den eingetragenen Pollen füttert 
das Bienenvolk in erster Linie 
seine Nachkommen. Kaum zu 
glauben, dass ein Bienenvolk im 
Jahr bis zu 30 Kilo Pollen sam-

melt, daraus lässt sich die gewal-
tige Bestäubungsleistung der Bie-
nen erahnen.
Seit 2016 betreibt der Imkerver-
ein einen Praxisbienenstand in 
Radingdorf, dort werden Jungim-
ker von erfahrenen Bienenhaltern 
bei ihren ersten imkerlichen Geh-
versuchen begleitet. Interessier-
te können sich für weitere Infos 
bei Obmann Ulrich Lanzer unter 
0676/9157661 oder per Mail an 
ulrich@luftland.at melden. 

Bienen sorgen für die Bestäubung in 
den Hausgärten.         Foto: Harald Schrenk
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ERÖFFNUNGSFEIER

Skaterplatz wurde offi ziell eröffnet: 
Übersiedlung und neuer Pavillon
GALLNEUKIRCHEN. Die Skater-
anlage wurde von der Hans-Zach-
straße in die Fabrikstraße über-
siedelt. Die of� zielle Eröffnung 
des neues Skaterplatzes fand bei 
idealem Skaterwetter statt. Die 
Übersiedlung wurde wegen des 

neuen Feuerwehrhauses notwen-
dig. Der mit vielen helfenden 
Händen des Verschönerungsver-
eines errichtete Pavillon hatte 
seine Feuertaufe, er fungierte als 
Buffet für die zahlreichen Skater-
freunde. Die Opening Party war 

ein stilgerechter Rahmen für das 
Skate Performance Team sowie 
für einen Graffiti- und einen 
Streetdance Workshop. „Diese 
neue Anlage wird gerne ange-
nommen und das gesamte Areal 
mit der angrenzenden Fußball-

wiese ist ein ideales Freizeitidyll 
für die Jugend“, sagt Bürgermeis-
terin Gisela Gabauer. Gemeinsam 
mit vielen Kindern gaben Gabau-
er und Vizebürgermeister Helmut 
Hattmannsdorfer den Skaterplatz 
zur Benützung frei.

Der Skaterpark wurde gemeinsam mit den Kindern eröffnet.  alle Fotos: Hans Dumfarth Kinder und Jugendliche probierten den neuen Skaterplatz gleich aus. 

PFARRBÜCHEREI

Leichter Lesen lernen
GALLNEUKIRCHEN. Neu in der 
Pfarrbibliothek gibt es unter der 
Rubrik „Leichter Lesen“ Bücher 
in einfacher Sprache. Auch eine 
Leserunde mit diesen Büchern ist 
geplant. Infos: in der Bibliothek 
oder auf www.biblioweb.at/gall-
neukirchen; Für Kinder gibt es 
eine neue Auswahl an Filmen.

Bücher in einfacher Sprache gibt es 
unter der Rubrik „Leichter Lesen“. 
Bücher in einfacher Sprache gibt es 

Foto: Christine Purner

F D D
FlachDach Dicht DauerhaFt
G e s m b h .  &  c o  K G
schwarzdecker- bauspenglerarbeiten
tel.: 0732/377 577 FaX.: 0732/377 566 mobil: 0664/2107998
e-mail: office@fdd.at internet: http://www.fdd.at

bäckermühlweg 11, 4030 linz

ÖVP

Maiandacht der 
Frauenbewegung
GALLNEUKIRCHEN. An einem 
schönen, aber kühlen Früh-
lingsabend fand die traditionelle 
Maiandacht der ÖVP-Frauenbe-
wegung bei der Hanl-Kapelle in 
Tumbach statt. 
Christa Gratzer gestaltete erfolg-
reich das abwechslungsreiche 
Programm für die Besucher. Fast 

100 Teilnehmer feierten mit Alt-
pfarrer Johann Altendorfer die 
Maiandacht in Gallneukirchen. 
Gemeinsam mit Bürgermeiste-
rin Gisela Gabauer trafen sich 
die Teilnehmer anschließend im 
Hermi-Hanl-Hof zu einem ge-
mütlichen Ausklang des traditi-
onellen Abends.

Zahlreich erschienen die Teilnehmer bei der Maiandacht.  Foto: Hans Dumfarth
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TENNIS

Positive Entwicklung
GALLNEUKIRCHEN. Die Sektion 
Tennis wurde 1972 mit zwei Ten-
nisplätzen gegründet. Heute gibt 
es sieben Sand- und zwei Allwet-
terplätze. Seit 2005 leiten Franz 
Schmidinger und Kurt Sturm, 
zusammen mit vielen Helfern, 
diese Sektion. 240 Mitglieder, 
davon 80 Jugendliche, zählt der 
Verein aktuell. „Im Nachwuchs-
bereich, der uns besonders am 
Herzen liegt, hat Trainer Arek 
Antoniewicz Maßstäbe gesetzt, 
um die uns viele Tennisvereine 

beneiden“, sagt Sturm. Neben 
seiner Trainertätigkeit leitet er 
seit 2006 auch ein Schulprojekt 
in Gallneukirchen. Dabei lehrt er 
zirka 300 Volksschülern im Turn-
unterricht Tennis. „Mit Benjamin 
Schürz stellten wir 2009 einen 
Vierfach-Staatsmeister und auch 
Andreas Hametner errang Lan-
desmeistertitel.“ Bei den Ver-
einsmeisterschaften dominierten 
in den vergangenen Jahren Klaus 
Schmidinger (fünf Titel) und 
Marcel Pfarrhofer (drei Titel).

Klaus Schmidinger (l.) und Marcel Pfarrhofer (r.)  Foto: Kurt Sturm

MEIN NEUES ZUHAUSE IN GALLNEUKIRCHEN

     INFO: 0676 674 02 41
www.brunner-lechner.at

 € 9.990,- 
Frühjahrs-

Bonus

JETZT

SICHERN!*

TIPP Alle Informationen zu unseren Projekten fi nden Sie uns auf: www.brunner-lechner.at

* Bonus abzüglich vom Kaufpreis oder Küchengutschein im Wert von € 9.990,-. Nicht in bar ablösbar. Küchengutschein einzulösen bei Concept-Küchen, Linz. 

HWB < 35

EIGENTUMSWOHNUNGEN UND PENTHÄUSER
Wir errichten 2–4-Raum-Wohnungen mit variablen Grundrissen, Terrassen mit Gärten oder Balkonen, Keller, Lift 
und Abstellplätzen. Ihr neues Zuhause ist schlüsselfertig mit hochwertiger Top-Ausstattung (3-fach-Verglasung, 
el. Rollläden mit Funk, Fußbodenheizung, Parkettböden, Zentralschließanlage u.v.m.) oder belagsfertig erhältlich.

Belagsfertig ab € 214.000,-

www.brunner-lechner.at

 € 9.990,- JETZT

 € 9.990,- JETZTJETZTJETZTJETZTJETZTJETZT

 € 9.990,- 

BRUNNER & LECHNER

Hier werden
Wohnträume wahr
LEONDING. Moderne Archi-
tektur, durchdachte Planun-
gen, scharf kalkulierte Preise, 
Top-Ausstattung, langjährige 
Erfahrung und persönliches 
Service – das erwartet einen 
bei Brunner & Lechner.

Alle Objekte überzeugen durch 
massive Ziegelbauweise und 
eine sehr hochwertige Top-
Ausstattung. So sind 3-Schei-
ben-Fenster, Fußbodenheizung, 
 elektr. Rollläden, Parkettböden 
und vieles mehr im garantierten 
Fixpreis enthalten. Eine lang-
jährige Erfahrung kommt allen 
Kunden in Bezug auf Qualität 
und Quantität zugute! 
Gebaut wird in ausgesuchten 
Lagen, mit bester Infrastruk-
tur und barrierefrei, damit die 

Immobilie auch im Alter noch 
Freude bereitet. 

Der Kunde ist König
Eine persönliche Beratung ist 
auch ohne Voranmeldung im 
Verkaufsbüro Mayrhansenstr. 11,
4060 Leonding, möglich. Auch 
außerhalb der Bürozeiten ist 
man gerne für seine Kunden da: 
Frau Kögl, 0676/6740241.                            
 Anzeige

Bauvorhaben Gallneukirchen – jetzt 
informieren!             Symbolfoto HWB < 35
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SPEKTRUM

Individuelle Beratung von Frau zu Frau
GALLNEUKIRCHEN. Bei vielen 
Frauen tauchen während der Ka-
renzzeit, vor dem Wiedereinstieg 
ins Berufsleben oder auch im 
beru� ichen Alltag immer wie-
der Fragen auf: Wie kann ich die 
Karenzzeit für mein beru� iches 
Weiterkommen nützen? Möchte 
ich nach der Babypause in meine 
Firma zurück? Übe ich meinen 
Job weiter aus, soll ich mich wei-
terbilden oder umorientieren?
Hilfe bei der Beantwortung die-
ser Fragen kann das Beratungs-
angebot des Gallneukirchner 
Vereins Spektrum leisten. „Seit 
über 20 Jahren motivieren, ermu-
tigen und unterstützen wir Frauen 
in vielen Bereichen ihres Lebens. 
Treten Sie mit uns in Kontakt und 
pro� tieren Sie von unseren Qua-
litäten, gemeinsam � nden wir in 
unseren Einzelberatungen rund 
um das Thema Frau und Beruf 

eine individuelle, kreative Lö-
sung für Sie!“, beschreibt Ge-
schäftsführerin Birgit Auer das 
Angebot. 

Kompetente Hilfeleistung
In einem telefonischen Vorge-
spräch erhebt Birgit Auer den 
Ist-Stand, die individuellen Ein-
zelberatungen übernimmt Be-

rufsorientierungstrainerin und 
Sozialberaterin Regina Kalab.
Eignungstests zur beruflichen 
Umorientierung, konkrete Un-
terstützung bei der Arbeitssuche,
Lebenslauf und Bewerbung, Vor-
stellungsgespräch und selbstsi-
cheres Auftreten, die Suche nach
geeigneten Kursen sowie die 
Planung von Aus- oder Weiter-

bildung werden je nach Aus-
gangssituation mit den Frauen in 
Einzelberatungen bearbeitet.
Beim Erstgespräch mit Regina 
Kalab sind zehn Euro zu bezah-
len. Da das Frauenreferat des 
Landes Oberösterreich und das 
Frauenministerium die Beratun-
gen fördern, sind alle weiteren nö-
tigen Beratungstermine kostenlos.

Zusätzliche Angebote
Ergänzend zu diesem Beratungs-
angebot bietet die Gallneukirch-
ner Bildungseinrichtung Com-
puter- und Englischsprachkurse, 
Seminare zur Persönlichkeits-
entwicklung und Förderung der 
Frauengesundheit, Elternbildung 
und Kinderbetreuung.
Weitere Informationen unter 
www.spektrum-gallneukirchen.at
und www.facebook.com/Spekt-
rumGallneukirchen

V. l.: Kassierin Christa Plakolm, Obfrau Renate Dornstauder, Geschäftsführerin 
Birgit Auer und Schriftführerin Judith Pirklbauer leiten die Geschicke des Vereins.
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www.poolz.eu  |  Tel. 07236-346834  |  office@poolz.eu

Varianten: 7x3,5m, 8x3,5m. Optional: als Überlaufbecken, 
mit Sitzbank, Gegenstromanlage, Salzanlage, Wärmepumpe, 
LED-Scheinwerfer, Randsteine, Überdachung/Kuppel, uvm.

Skimmer-Fertigbecken-Set aus PP, Größe:  6 x 3m
Set bestehend aus Becken 8mm PP, Eck-Einstiegstreppe, 

inkl. Technikschacht, Filteranlage mit Sandfilter, Pumpe und 
6-Wege-Ventil, Skimmer, Einlaufdüsen, Saugdüsen.

inkl. Transport innerhalb OÖ.  € 9990,- inkl. MwSt.

POOLZ

Ein Traum wird wahr
WARTBERG/AIST. Wer sich den 
lang ersehnten Traum vom eige-
nen Pool erfüllen möchte, sollte 
früh genug einen professionellen 
Poolbauer zu Rate ziehen, denn 
es gibt einige Dinge dabei zu 
beachten. Nicht nur die Größe 
des Beckens muss entschieden 
werden, auch die Sonnenein-
strahlung und die Windrichtung 
spielen beim Poolbau eine Rolle. 
Mit der Firma Poolz aus Wart-
berg ob der Aist hat man einen 

kompetenten Partner zur Seite, 
der durchdachte Lösungen anbie-
tet. Auch Set-Angebote, die vor 
allem für Häuslbauer und Fami-
lien mit Kindern interessant sind, 
können bei Poolz erworben wer-
den. Anzeige

Eine Oase der Ruhe und Entspannung – der eigene Pool Foto: Poolz

KONTAKT

Poolz group
zeilerberg 35, 4224 Wartberg/aist
Telefon: 07236/34 68 34
www.poolz.eu
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KREISVERKEHR 

Jubiläum: 25 Jahre 
Städtepartnerschaft
GALLNEUKIRCHEN. Bürger-
meisterin Gisela Gabauer und 
der Northeimer Bürgermeister 
Hans-Erich Tannhäuser unter-
zeichneten die Urkunde über 
die Verlängerung der bereits seit 
25 Jahren bestehenden Städte-
Partnerschaft. Als sichtbaren 
Ausdruck der Partnerschaft und 

Verbundenheit beider Städte 
erhielt ein neuer Kreisverkehr 
an der Einfahrt nach Northeim 
den Namen „Gallneukirchner 
Kreisl“. Die Gallneukirchner 
Delegation mit Bürgermeisterin 
Gisela Gabauer an der Spitze 
nahm an der „Taufe“ des „Gall-
neukirchner Kreisls“ teil.

Besucher von Northeim werden bei der Stadteinfahrt vom neuen „Gallneukirch-
ner Kreisl“ begrüßt.  Foto: Hans Dumfarth

GALLNEUKIRCHEN. Die 13- bis 
16-jährigen Pfadfinder kochten 
gemeinsam und das ganz ohne 
Geschirr. Eine Gruppe besorgte 
die Zutaten, die zweite Gruppe 
startete mit dem Feuermachen. In-
nerhalb von vier Stunden wurden 
Schweine� lets in der Asche, Rie-
senstangerlbrot, Gemüse-Schafkä-
se-Päckchen, Ei im Kartoffel, Fisch 
am heißen Stein und Hühnerkeulen 
in Alufolie zubereitet. Der Abend 
wurde am Lagerfeuer mit Gitarre 
und Werwolf spielen verbracht.

Die Pfadfi ndergruppe übte sich im 
„Outdoor-Cooking“.  Foto: Karin Reichetseder

PFADFINDER

Kochen ohne 
Geschirr

GÄRTNEREI FRIEDENSHORT

Heimisches Wildfl eisch 
im Bio-Laden
GALLNEUKIRCHEN. Rechtzei-
tig zu Beginn der Grillsaison 
bietet der Bio-Laden in der 
Gallneukirchner Gärtnerei 
Friedenshort nun auch heimi-
sches Wildfl eisch.

Der Bio-Laden der Gärtnerei 
Friedenshort erweitert das Sor-
timent um Wildbret ausschließ-
lich aus der freien Natur (kein 
Gatterwild!) aus Oberöster-
reich, Niederösterreich und der 
Steiermark. Angeboten werden 
Gams-, Reh- und Hirsch� eisch 
in praktischen tiefgekühlten 
Haushaltsportionen. 

Garantiert frisch erlegt
„Das im Bio-Laden angebote-
ne Wild� eisch stammt aus der 
Region, wird garantiert frisch 

erlegt und nach etwa fünftä-
giger Reifezeit tiefgefroren“, 
freut sich Johann Stroblmair, 
Geschäftsführer des Diakonie-
werk Oberösterreich, über das 
neue Angebot. „Ich bin selbst 
begeisterter Jäger und Fischer 
und kann den Genuss von Wild-
� eisch nur weiterempfehlen. Es 
ist uns wichtig, unsere Kunden 
beinahe das ganze Jahr über 
mit qualitätsvollem Wild� eisch 
in Gallneukirchen bedienen zu 
können.“ 

Kochkurse ab Herbst
Ab Herbst wird das Angebot 
der Gärtnerei Friedenshort mit 
Kochkursen ergänzt. Termi-
ne werden auf www.diakonie-
werk-oberoesterreich.at ange-
kündigt.
            Anzeige

ROTES KREUZ

Gold beim Bewerb
GALLNEUKIRCHEN. Auch in 
diesem Jahr nahm das Jugend-
rotkreuz wieder an einem Erste 
Hilfe-Bezirksbewerb in Kirch-
schlag teil. Neben einer Theo-
riestation mussten die Kinder 
auch praktische Übungen, wie 
eine Reanimation, einen Herzin-
farkt, eine Helmabnahme, eine 
Vergiftung und eine Verbren-
nung sowie eine Gruppenstation 
mit einer Pfählungsverletzung, 

einer Kopfverletzung, einem 
Bewusstlosen und einem gebro-
chenen Arm bewältigen. Für den 
Bewerb übte das Jugendrotkreuz 
seit Anfang Jänner zwei Mal pro 
Woche und diese Mühen wurden 
mit einer Punkteanzahl von 973 
und somit mit Gold belohnt. Das 
JRK Gallneukirchen nahm auch 
in St. Georgen am Walde beim 
gemischten Sanitätshilfe- und 
Erste Hilfe-Bewerb teil.

Das Jugendrotkreuz holte Gold beim Erste Hilfe-Bezirksbewerb. 
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Ernst Finster
Verkauf

Ihr Berater

Leonfeldner Straße 2-4
4040 Linz
Tel.: 0732 / 7895 - 285
Handy: 0664 / 815 77 73
Fax: 0732 / 78 95-377
e.fi nster@tips.at
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www.sport-roth.at
A L L E  R A B AT T E  V O M  L I S T E N P R E I S    –    N U R  E I N  G U T S C H E I N  P R O  E I N K AU F    –   G Ü LT I G  B I S  07.06.2017

statt  € 250,-  € 179,-
www.sport-roth.atwww.sport-roth.atwww.sport-roth.at

E-BIKE FULLY FLYER UPROC 3

BOSCH PERFORMANCE
CX 500WH

Schaltung: Shimano SLX 10, Federgabel: Suntour, Dämpfer: 

Rock Shox, Bremsen: Shimano Disc, Motor: Bosch 

Performance CX 500 Wh

E-BIKE FULLY FLYER UPROC 3

BOSCH PERFORMANCE

Schaltung: Shimano SLX 10, Federgabel: Suntour, Dämpfer: 

€ 3399,-

Schaltung: Shimano 21 Gang, Bremsen: Alu V-Brake, 

Inkl. Refl ektoren und Glocke, Farbe: blau und grün

G U T S C H E I N G U T S C H E I N

-20%
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-20% auf 
Tennistexti l
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-20%
auf

Wanderschuhe 
Lowa + Meindl

G U T S C H E I NG U T S C H E I NG U T S C H E I N
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-50%

auf gekennzeichnete 
Fußballschuhe
Adidas
& Nike
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-20% auf Rad-
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auf Rad-
bekleidung

G U T S C H E I NG U T S C H E I N
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bekleidung
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€ 179,-€ 179,-€ 179,-€ 179,-€ 179,-€ 179,-€ 179,-€ 179,-€ 179,-€ 179,-€ 179,-

G U T S C H E I NG U T S C H E I NG U T S C H E I NG U T S C H E I NG U T S C H E I N G U T S C H E I NG U T S C H E I NG U T S C H E I NG U T S C H E I NG U T S C H E I N
RADHELM + RADBRILLE
Bollé / Brille mit Varioscheibe

statt  € 4199,–

  € 229,95

KINDERFAHRRAD 
FORCE 24“

statt  € 339,95

auf 
Lauft exti l


